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Antrag 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, ihre Überlegungen bezüglich der Einführung von „Shared Space“ 
(Begegnungszonen) darzulegen und Plätze/Kreuzungen/Straßenzüge vorzustellen, die sich für eine 
pilothafte Einführung von „Shared Space“ eignen. 
 
Begründung 

 
Unter Shared Space versteht man einen Ansatz der Nutzung von öffentlichen Räumen, der die 
herkömmliche Trennung der verschiedenen Verkehrsbereiche aufhebt. Verkehrsschilder, 
Fußgängerinseln und Ampeln sind nicht mehr nötig. In Shared Space regeln AutofahrerInnen, 
RadfahrerInnen und FußgängerInnen den Verkehr in gegenseitiger Rücksichtsnahme weitgehend 
selbst.  

Während in Deutschland die Einführung von Shared Space bisher nur pilothaft möglich ist – Konstanz 
gestaltet seinen Bahnhofsvorplatz nach Gesichtspunkten des Shared Space um -, wurde das Konzept 
in der Schweiz und den Niederlanden schon vielfach umgesetzt. Die Idee, Verkehrsplanung nicht mehr 
nur in erster Linie aus Sicht der AutofahrerInnen zu steuern, sondern die Bedürfnisse anderer 
VerkehrsteilnehmerInnen als gleichwertig zu betrachten, führt dort nachweislich zu einem Rückgang 
der Unfälle und zu einer größeren Attraktivität der Städte und Dörfer.  

 

Wir halten dieses Konzept für verfolgenswert auch für Tübingen und bitten die Verwaltung ihre 
Gedanken, die sie sich zum Thema gemacht hat (siehe Südwestpresse vom 3.09.2009), mitzuteilen 
und mögliche Plätze/Kreuzungen/Straßenzüge, die für einen solchen Versuch in Frage kommen, zu 
benennen.  

 
Für die AL/Grüne Fraktion 
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